
Informationsveranstaltung  

zur Promotion  

am Fachbereich 4 

 

Stand: Mai 2017 

 
Diese Präsentation dient der Übersicht und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  

Rechtsgültig ist die jeweils geltende Promotionsordnung. 
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Informationen des Dekanats   -   Promotion am FB 4  

sauerwein@uni-hildesheim.de 

schmid@uni-hildesheim.de 

ina.haase@uni-hildesheim.de 

dekanat4@uni-hildesheim.de 

norman.weiss@uni-hildesheim.de 

dgf4@uni-hildesheim.de 

vorrübergehend in  

D 007 – D 009 

Das Dekanat  

am Fachbereich 4 
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https://www.uni-hildesheim.de/fb4/ 
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a: Fachliche Qualifikation 

 Prüfen Sie die formalen Voraussetzungen laut gültiger Promotionsordnung: 

   https://www.uni-hildesheim.de/fb4/ordnungen/promotion 

 und machen Sie sich generell mit der Promotionsordnung vertraut. 

b: Suche nach Betreuer_in / Themenfindung 

 *  Voraussetzungen für Betreuer_innen siehe § 3 Abs. 10 der gültigen Promotionsordnung. 

 *  Mit Ihrer Betreuerin / ihrem Betreuer: 

  *  legen Sie den Schwerpunkt der Arbeit fest.   

  *  konkretisieren Sie das Themengebiet. 

  *  erarbeiten Sie einen Arbeitstitel. 

  *  besprechen Sie die Betreuungsvereinbarung / das Promotionskomitee.  

c: Gliederung / Zeitplan / Recherche 

 *  Prüfen Sie vorab die Realisierbarkeit Ihres Promotionsvorhabens. 

 *  Planen Sie mit Unwägbarkeiten. 

 

Nehmen Sie bei Fragen gerne mit 

dem Dekanat Kontakt auf. 

 

Bevor Sie zu uns kommen: 
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§ Promotionsordnungen und Doktorgrade 

Alle Promotionsordnungen sind im Ablaufplan gleich. 

Es besteht kein (großer) Unterschied zwischen den Promotionsordnungen von 2016 und der 

Vorgängerversion  siehe Schritt 2. 

5 
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•  Schritt1:  Annahme als Doktorand_in 

 

•  Schritt 2:  Zulassung zur Promotion 

 

•  Auslage der Dissertationsschrift und der Gutachten 

 

•  Disputation (mündliche Prüfung) 

 

•  Bescheinigung der Bibliothek 

 

•  Aushändigung der Urkunden 

 

•  Promotionsfeier der Universität 

 

Die Präsentation bezieht sich in erster Linie auf die aktuell gültigen Promotionsordnungen vom 08.02.2016. 
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

 

Allgemeine Informationen:  

•  Die Annahme garantiert Ihnen die Durchführbarkeit und Betreuung Ihres  

   Promotionsprojekts am Fachbereich 4  

    Allerdings: keine Garantie einer erfolgreichen Promotion! 

 

•  Bleibt fünf Jahre lang gültig = innerhalb der Frist ist die Zulassung zur Promotion 

   (Schritt 2) zu beantragen. 

• Nach Ablauf der fünf Jahre kann ein neuer Antrag im Dekanat gestellt werden. 

• Kann von Ihnen auch vorab schriftlich widerrufen werden. 

 

•  Für die Annahme als Doktorand_in werden verschiedene Unterlagen von  

   Ihnen benötigt. 

    siehe hierzu Checkliste zu Schritt 1 unter  

       https://www.uni-hildesheim.de/fb4/ordnungen/promotion/ 
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

Antrag auf Annahme als Doktorand_in 

mit Angabe des Schwerpunktes und  

der Hauptbetreuerin/des Hauptbetreuers 

der geplanten Dissertation, zu richten an 

die/den Dekan_in des Fachbereichs 4  

(formloses Schreiben) 

  

Zulässige Schwerpunkte sind: Mathematik, 

Biologie, Chemie, Geographie, Physik, 

Umweltwissenschaft, Informatik und 

Technik oder fachdidaktitsche, 

erziehungs-, geistes- oder 

sozialwissenschaftliche Schwerpunkte 

mit Bezug auf die genannten Fächer, 

sowie deren Didaktik 
(Bei Dr. rer. pol. ist kein Schwerpunkt erforderlich.) 

 
Hauptbetreuer_in:  

*  alle Mitglieder der Hochschullehrergruppe und alle 

   Habilitierten der SUH 

*  geeignete Nachwuchsgruppenleiter_innen der SUH,  

   deren Eignung der Fachbereichsrat 4 festgestellt hat. 

a) 
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

Von Hauptbetreuer_in, Mentor_in und 

Doktorand_in sowie ggf. Nebenbetreuer_innen 

unterschriebene Betreuungsvereinbarung 

des FB 4  

 
Nebenbetreuer_innen: alle promovierten Professor_innen 

oder Habilitierten einer Hochschule 

  

Mentor_innen: alle Professor_innen, alle Habilitierten oder 

alle promovierten wiss. Mitarbeiter_innen einer Hochschule 

 

Promotionsvorhaben in Kooperation mit einem anderen 

Fachbereich der Universität Hildesheim oder einer anderen 

Hochschule: Ein Nebenbetreuer_in soll diesem Fachbereich 

bzw. dieser Hochschule angehören. 

 

 

 

Nur bei Nebenbetreuer_innen oder Mentor_innen mit 

ausländischen Abschlüssen oder an ausländischen 

Hochschulen: Die Vergleichbarkeit zu o.g. Personalkategorien 

muss gegeben sein, siehe dazu https://www.uni-hildesheim.de 

/fb4/ordnungen/promotion#c42272  

b) 

https://www.uni-hildesheim.de/ 

fb4/ordnungen/promotion/ 

= Promotions- 

   komitee 

Promotionskomitee ≠ 

Promotionskommission ! 
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

Beglaubigte Abschriften der 

Abschlusszeugnisse, die zur Promotion 

berechtigen, alternativ unbeglaubigte Kopien 

bei gleichzeitiger Vorlage der Originale im 

Dekanat des Fachbereichs 4  

 
Bei einem zweistufigen Studium – i.d.R. Bachelor und 

Master – sind beide Abschlüsse nachweisen. 

 

Diplom-, Magister- oder Master-Zeugnis oder Zeugnis über 

eine erfolgreich abgeschlossene Erste Staatsprüfung eines 

Lehramtes mit mindestens Gesamtnote 2,5 oder „gut“  

 

Studium mit insgesamt mindestens 300 ECTS-

Leistungspunkten  Nachzuweisen durch die Transcripts of 

Records (ToR). 

Ersatzweise Nachweis über 10 Semester Regelstudienzeit bei 

zweistufigen Abschlüssen (i.d.R. Bachelor/Master) oder 9 

Semester Regelstudienzeit bei einstufigen Abschlüssen (i.d.R. 

Diplom, Magister, Erstes Staatsexamen). 

c) 

Zweistufige Abschlüsse (i.d.R. Bachelor/Master) müssen 

konsekutiv sein oder in einem sinnvollen inhaltlichen 

Zusammenhang stehen.  

 

Studienleistungen müssen überwiegend im Bereich der 

Mathematik, in einem der am Fachbereich 4 vertretenen 

naturwissenschaftlichen Fächer, in der Informatik oder der 

Technik erbracht worden sein (= mindestens 95 

Leistungspunkte - ohne Berücksichtigung von 

Abschlussarbeiten).  nur bei Dr. rer. nat. und  

Dr. rer. pol. 

 
Die 95 ECTS-Punkte basieren auf dem jeweils fachbezogenen Anteil 

der gymnasialen Lehramtsausbildung in Niedersachsen. 

Auflistung zutreffend für  

deutsche Bildungsabschlüsse 

Sollten diese Voraussetzungen nicht erfüllt werden, können Sie eine Annahme mit 

„Nachqualifikationsauflagen“ erhalten.  

Dies sind immer Einzelfallentscheidungen! 

Informationen des Dekanats   -   Promotion am FB 4  
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

Beglaubigte Abschriften der 

Abschlusszeugnisse, die zur Promotion 

berechtigen, alternativ unbeglaubigte Kopien 

bei gleichzeitiger Vorlage der Originale im 

Dekanat des Fachbereichs 4  
 

Bei Vorliegen ausländischer Bildungsabschlüsse beachten Sie 

bitte die gesonderte Checkliste zu diesem Thema.  

https://www.uni-hildesheim.de/fb4/ordnungen/promotion/ 

 

 

c) 
Auflistung zutreffend für  

ausländische Bildungsabschlüsse 

Eine Einzelfallprüfung ist notwendig, daher hier nur 

Basisinformationen. Kontaktieren Sie bitte direkt das Dekanat und 

vereinbaren Sie einen Termin. 

 

 Diese Prüfungen sind je nach Rechercheumfang zeitintensiv. Bitte   

    planen Sie dies ein! 

Sollten die Voraussetzungen nicht erfüllt werden, können Sie eine Annahme mit 

„Nachqualifikationsauflagen“ erhalten.  

Dies sind immer Einzelfallentscheidungen! 
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

Abriss des Lebenslaufs und Bildungsgangs d) 

Eine Versicherung über etwaige frühere 

Promotionsversuche 
e) 

Es ist nicht zulässig, mehrere Anträge auf Annahme 

als Doktorand_in am Fachbereich 4 der Universität 

Hildesheim zeitgleich zu stellen, auch nicht für 

unterschiedliche Doktorgrade. Nach der Annahme als 

Doktorand_in ist es nicht zulässig, einen weiteren 

Antrag auf Annahme als Doktorand_in zu stellen, 

sofern nicht die Gültigkeitsfrist eines vorherigen 

Antrages abgelaufen ist oder der Antrag widerrufen 

wurde.  

 

Eine Annahme als Doktorand/in und die Zulassung 

zur Promotion bei Inanspruchnahme gewerblicher 

Promotionsvermittlung scheidet aus.  https://www.uni-hildesheim.de/ 

fb4/ordnungen/promotion/ 

 Checkliste Schritt 1 
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Schritt 1: 

§ 3 Annahme als Doktorand_in 

Schriftliche Mitteilung aus dem Dekanat über die Annahme als Doktorand_in 

 
 

 

evtl. Nach- 

qualifikationen  

Betreuer _in und 

Schwerpunkt       

Gültigkeit 

Informationen zur 

Immatrikulations- 

frage 
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Es gibt keine formalen Voraussetzungen für 

die Erstellung Ihrer Dissertationsschrift. 
 

ABER: 

Der Schwerpunkt Ihrer Arbeit (siehe 

Annahmebescheid als Doktorand_in  Schritt 1) 

muss auf dem Deckblatt vermerkt sein und 

Ihre Arbeit muss eine „feste Bindung“ haben. 

 

 

 Anfertigung der Dissertationsschrift  
 

"Piled Higher and Deeper" by Jorge Cham 

www.phdcomics.com 
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Schritt 2: 

§ 4 Zulassung zur Promotion 

 

Allgemeine Informationen: 

•  Ihre Dissertationsschrift ist erstellt und nun geht es ans „Einreichen“  

    = Schritt 2: Zulassung zur Promotion. 

• Die vorherige Veröffentlichung von Teilergebnissen der Dissertation ist kein Hindernis  

  (Stichwort: kumulative Promotion) 

 

•  Sprechen Sie vorab über die Besetzung Ihrer Promotionskommission 

   mit Ihrer/m Hauptbetreuer_in und informieren Sie sich über die Termine 

   der Fachbereichsratssitzungen; evtl. ist ein „Vorratsbeschluss“ sinnvoll 

   (https://www.uni-hildesheim.de/organe-und-gremien/gremientermine/) 

 

•  Für die Zulassung zur Promotion werden verschiedene Unterlagen von  

   Ihnen benötigt. 

   siehe hierzu Checkliste zu Schritt 2 unter  

       https://www.uni-hildesheim.de/fb4/ordnungen/promotion/ 
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Schritt 2: 

§ 4 Zulassung zur Promotion 

Antrag auf Zulassung zur Promotion zu 

richten an die/den Dekan_in des 

Fachbereichs 4  

(formloses Schreiben)  

a) 

Abriss des Lebenslaufs und 

Bildungsgangs  

 

Auch wenn Sie diesen schon bei der 

Beantragung der Annahme als 

Doktorand_in eingereicht haben, reichen 

Sie bitte eine aktualisierte Fassung ein. 

 
Stichwort: neue Promovierendenstatistik des 

                 Statistischen Bundesamts ab WS 2017 

  

b) 
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Schritt 2: 

§ 4 Zulassung zur Promotion 

Sechs*) gedruckte Exemplare einer in 

der Regel in deutscher oder englischer 

Sprache abgefassten wissenschaftlichen 

Abhandlung (Dissertation) inklusive 

Angabe des Schwerpunkts.  

c) 

Eine elektronische Fassung derselben 

Abhandlung in einem jeweils 

universitätsüblichen Format (wenn möglich 

auf CD/DVD; in der Regel PDF).  

 
Bitte beschriften Sie die CD/DVD mit Name und Jahr. 

d) Nur bei entsprechenden Auflagen: 

Nachweise über die Erfüllung von 

Nachqualifikationsauflagen, die bei der 

Annahme als Doktorand_in gemacht 

wurden.  

e) 

*) Bei Annahme als Doktorand_in VOR dem 08.02.2016 gilt für Sie noch die „alte“ Promotionsordnung. Dort werden nur  

   fünf Exemplare gefordert. Durch die verpflichtende Nachreichung der Betreuungsvereinbarung können Sie aber  

   problemlos in die „aktuelle“ Promotionsordnung wechseln. Für Sie entstehen keine Nachteile! Es wird nur ein  

   gedrucktes Exemplar mehr gefordert (Hintergund = Gutachter_innen müssen nicht Mitglied der Promotionskommission 

   sein. Daher kann ein weiteres Exemplar nötig werden). 

Foto: © istockphoto.com / belchonock 
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Schritt 2: 

§ 4 Zulassung zur Promotion 

Eine eidesstattliche Versicherung über etwaige frühere Promotionsversuche 

(Diese ist in jedem Fall abzugeben, auch wenn sie mit dem Antrag auf Annahme als 

Doktorand_in bereits abgegeben wurde.)  

 

Eine eidesstattliche Versicherung nach §4 (2) e) der Promotionsordnung  

(selbständiges Verfassen, Nutzung von Hilfsmitteln, Zitierkorrektheit, vorheriges Einreichen)  

f) 

WICHTIG:  

Die eidesstattlichen Versicherungen 

sind persönlich und eigenhändig 

bei Abgabe der Arbeit im Dekanat zu 

unterschreiben.  

Bitte füllen Sie die Formulare aus, 

unterschreiben Sie sie aber noch 

nicht.  

https://www.uni-hildesheim.de/ 

fb4/ordnungen/promotion/ 

 Checkliste Schritt 2 

g) 
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Schritt 2: 

§ 4 Zulassung zur Promotion 

Weitere Dokumente, die aber i.d.R. im Dekanat bereits vorliegen (sollten): 
 siehe Schritt 1 

 

•  Bescheid über die Annahme als Doktorand_in, nicht älter als fünf Jahre 

•  Betreuungsvereinbarung  

•  Beglaubigte Abschriften der Abschlusszeugnisse, die zur Promotion berechtigen 

h) 
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Wie es weiter geht: 
 

Ihre Dissertationsschrift wird vom Dekanat an die/den Vorsitzende/n Ihrer 

Promotionskommission weitergegeben. 

Diese/r gibt die Dissertationsschriften dann an die - von der Promotionskommission 

bestellten – Gutachter_innen weiter. 

Sofort nach dem Eintreffen aller Gutachten kann die 14-tägige Auslagefrist im Dekanat 

beginnen an die sich die Disputation anschließt.   

20 

§ 5 Promotionskommission 

Der Fachbereichsrat bildet für jedes Promotionsvorhaben eine Promotionskommission. 

Die/Der Promovend_in kann hierzu Vorschläge machen: 

 

•  drei Professor_innen/Habilitierte 

•  Ein/e Professor_in / Habilitierte/r kann einer anderen Hochschule angehören. Alle  

   müssen für den gewählten fachlichen Schwerpunkt der Promotion ausgewiesen sein. 

•  ein/e promovierte/r wissenschaftliche/r Mitarbeiter_in 

•  Es ist empfehlenswert, dass die Mitglieder des Promotionskomitees der Promotions- 

   kommission angehören 

•  Es ist ein Vorsitzender der Kommission zu wählen (i.d.R. = Hauptbetreuer_in; in der  

   Informatik abweichend). 
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§ 6 Prüfung der vorgelegten wissenschaftlichen Arbeit 

•  Promotionskommission bestellt mindestens zwei Professor_innen / Habilitierte als 

   Berichterstatter_innen (= „Gutachter_innen“) 

•  mindestens Eine/r einer anderen Hochschule 

•  Eine/r muss der Universität Hildesheim angehören 

•  die / der Hauptbetreuer_in muss Berichterstatter_in sein 

•  wurde im Zusammenhang mit Kooperationen mit anderen Fachbereichen der SUH 

   oder anderen Hochschulen ein/e Nebenbetreuer_in ernannt, so soll diese/r ebenfalls 

   Berichterstatter_in sein 

•  Vorschläge der / des Promovenden können berücksichtigt werden  

•  Die Berichterstatter_innen erstatten - i.d.R. innerhalb von drei Monaten – schriftliche  

   Referate („Gutachten“) 

•  Gibt es in den Referaten Auflagen, die aber nicht zur Ablehnung der Arbeit führen, ist eine 

   angemessene Frist zur Umsetzung zu gewähren. 

 

 

•  Im Falle einer Annahme können folgende Prädikate vergeben werden: 

•  ausgezeichnet  = 0   („summa cum laude“) 

•  sehr gut   = 1   („magna cum laude“) 

•  gut  = 2   („cum laude“) 

•  genügend  = 3   („rite“) 
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§ 6 Prüfung der vorgelegten wissenschaftlichen Arbeit 

•  Durch das Dekanat werden die Referate hochschulöffentlich bekannt gegeben.  

   (= „ausgelegt“) 

•  Der Auslagezeitraum beträgt 14 Tage. 

•  Jede/r Professor_in oder Habiliterte/r und jedes promovierte Mitglied des  

   Fachbereichs hat das Recht, diese im Auslagenzeitraum einzusehen. 

• Jede/r Professor_in oder Habiliterte/r hat das Recht innerhalb der 14 Tage zu der  

  vorgeschlagenen Beurteilung Stellung zu nehmen, die nach weiteren 14 Tagen  

  schriftlich zu begründen ist. 

•  Die Promotionskommission entscheidet darüber ob die Stellungnahme bei der  

   Bewertung berücksichtigt werden soll. 

•  Ist die Annahme der Arbeit einstimmig beantragt, wird die Note der Dissertation aus dem  

   arithmetischen Mittel der von den Berichterstatter_innen vorgeschlagenen Noten  

   festgesetzt:  

•  ausgezeichnet  =  bis einschließlich 0,3   („summa cum laude“) 

•  sehr gut   =  bis einschließlich 1,5   („magna cum laude“) 

•  gut  =  bis einschließlich 2,5   („cum laude“) 

•  genügend  =  bis einschließlich 3,0   („rite“) 

 

• Ist die Abhandlung als Dissertation abgelehnt, so ist das Promotionsverfahren  

  beendet. 
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§ 7 Mündliche Prüfung 

      (= Disputation; Verteidigung) 

•  Ihre Dissertation gilt nun als angenommen  

• Zulassung zur Promotion (Schritt 2) ≠ Annahme der Dissertation ! 

 

 

•  Sie haben nun Zeit sich auf die mündliche Prüfung bzw. Disputation oder Verteidigung  

   vorzubereiten. 

 

•  Die mündliche Prüfung kann einmalig wiederholt werden. 
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§ 7 Mündliche Prüfung 

      (= Disputation; Verteidigung) 

•  Vor der mündlichen Prüfung haben Sie Gelegenheit im Dekanat Einblick in die Referate 

   zu erhalten. 

 

•  Die Disputation erfolgt i.d.R. innerhalb von zehn Wochen nach Annahme der  

   Dissertation. 

•  Die Bekanntgabe des Termins erfolgt hochschulöffentlich mit einer Frist von sieben  

   Tagen (per E-Mail und durch „Aushänge“) durch das Dekanat. 

 

• Prüfer_innen sind:  

•  Mitglieder der Promotionskommission 

•  Berichterstatter_innen 

 

•  Anwesend können sein: 

•  Mitglieder der Hochschule 

•  bei Zustimmung der/des Promovierenden und der Promotionskommission auch  

  „andere Personen“  Famile, Partner_in, Freunde 

•  Mitglieder des Fachbereichsrats des FB4 (auch wenn in begründeten  

   Ausnahmefällen die Öffentlichkeit ausgeschlossen wird) 
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§ 7 Mündliche Prüfung 

      (= Disputation; Verteidigung) 

•  Bestandteile: 

a.   ein halbstündiger Vortrag über die Dissertation 

b.   anschließende Diskussion der Ergebnisse mit Einordnung in den gewählten  

   fachlichen Schwerpunkt der Abhandlung 

c.   anschließende Prüfung über Themen aus dem Bereich des gewählten fachlichen  

   Schwerpunktes der Arbeit 

 

•  Die Dauer soll insgesamt 90 Minuten betragen. 

•  Die Prüfungsteile b. und c. werden durch die/den Vorsitzende/n moderiert 

•  Fragerecht sollen Mitglieder der Promotionskomission, Berichterstatter_innen und  

  andere anwesende hochschulangehörige Personen haben 

•  Nach Beendigung der mündlichen Prüfung wird Ihnen sofort mitgeteilt, ob Sie bestanden  

   haben.   

•  Die Note der mündlichen Prüfung wird aus dem arithmetischen Mittel der von den  

   Prüfer_innen vorgeschlagenen Noten festgesetzt:  

•  ausgezeichnet  =  bis einschließlich 0,3   („summa cum laude“) 

•  sehr gut   =  bis einschließlich 1,5   („magna cum laude“) 

•  gut  =  bis einschließlich 2,5   („cum laude“) 

•  genügend  =  bis einschließlich 3,0   („rite“) 
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§ 8 Festsetzung der Gesamtnote      

•  Ist die mündliche Prüfung bestanden, setzt die Promotionskommission die Gesamtnote  

   fest. (i.d.R. wird Ihnen diese im Anschluss an die mündlichen Prüfung bereits mitgeteilt.) 

 

•  Dabei zählt  

•  die ungerundete Note der Dissertation zweifach, 

•  die ungerundete Note der mündlichen Prüfung einfach.   

•  Die Festsetzung der Gesamtnote folgt dem Schlüssel: 

•  ausgezeichnet  =  bis einschließlich 0,3   („summa cum laude“) 

•  sehr gut   =  bis einschließlich 1,5   („magna cum laude“) 

•  gut  =  bis einschließlich 2,5   („cum laude“) 

•  genügend  =  bis einschließlich 3,0   („rite“) 

 

• „Ausgezeichnet“ kann allerdings nur vergeben werden, wenn sowohl  

  Dissertation als auch mündliche Prüfung mit ausgezeichnet bewertet wurden  

  und alle Berichterstatter_innen ausgezeichnet vorgeschlagen haben. 

•  anderenfalls wird die Note „sehr gut“ vergeben 

 

 

•  Die Ergebnisse werden Ihnen zudem schriftlich aus dem Dekanat mitgeteilt.  

   Bis Sie Ihre Urkunde erhalten, dient dies Schreiben als vorläufige Bescheinigung Ihrer  

   bestandenen Promotion. 
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§ 9 Veröffentlichung der Dissertation ( Ansprechpartner_in in der Universitätsbibliothek)      

•  Für die Veröffentlichung der Dissertation ist eine Druckerlaubnis der/des Vorsitzenden  

   der Promotionskommission erforderlich. 

•  Wird in der Regel im Protokoll der Kommissionssitzung erteilt. 

•  Änderungswünsche der Berichterstatter_innen sind hierbei zu berücksichtigen. 

•  Die Dissertation muss in angemessener Weise der wissenschaftlichen Öffentlichkeit  

   zugänglich gemacht werden. 

•  Neben dem für die Prüfungsakten des Fachbereiches erforderlichen Exemplar gehen  

   unentgeltlich an die Universitätsbibliothek entweder: 

a.   20 Exemplare in Buch- oder Fotodruck zum Zwecke der Verbreitung oder 

b.   3 Exemplare, wenn die Veröffentlichung ein einer Zeitschrift erfolgt, oder 

c.   3 Exemplare, wenn ein gewerblicher Verlag die Verbreitung über den Buchhandel  

   übernimmt, oder 

d.   2 Exemplare in kopierfähiger Maschinenschrift zusammen mit einer in  

  elektronischer Form vorliegenden und zur Veröffentlichung im Intranet bzw.  

  Internet geeigneten und freigegebenen Fassung nach Vorgabe der  

  Universitätsbibliothek einreicht,  

 

 und in allen Fällen der Buchst. a) bis d) eine von der Promotionskommission 

genehmigte Zusammenfassung (Abstract) der Dissertation in deutscher und 

englischer Sprache im Umfang von nicht mehr als einer Seite zum Zwecke einer 

Veröffentlichung einreicht. 
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§ 10 Promotionsurkunde 

•  Bedingung für die Ausgabe der Promotionsurkunde: 

• Die Pflichtexemplare müssen innerhalb eines Jahres nach bestandener Prüfung 

  zusammen mit der Urschrift, sofern vorhanden, und dem Nachweis der erfolgten bzw. 

  gesicherten Veröffentlichung (erhalten Sie von der Bibliothek) an den Fachbereich  

  ( = das Dekanat) abgeliefert werden.  

•  Auf Antrag der Doktorandin bzw. des Doktoranden kann die Dekanin bzw. der Dekan die  

   Frist verlängern. 

 
•  Sie erhalten aus dem Dekanat: 

•  zwei Exemplare auf Büttenpapier und  

   drei Exemplare auf Normalpapier in  

   deutscher Sprache sowie 

•  ein Exemplar auf Büttenpapier und ein 

   Exemplar auf Normalpapier in englischer 

   Sprache. 

•  Diese sind jeweils unterzeichnet von der Präsidentin /  

   dem Präsidenten und der/dem Dekan_in. 

•  Die Datierung erfolgt auf den Tag der mündlichen Prüfung. 

 

•  Jetzt dürfen Sie Ihren Titel offiziell führen! 
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Vielen Dank für Ihr Interesse! 
 

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich gerne direkt an das 

Dekanat und vereinbaren Sie einen Termin mit uns. 

 

 

 

Feedback zu den Informationsfolien gerne an: 

dgf4@uni-hildesheim.de 

 

 

 

 

Wir freuen uns auch, Sie auf der Promotionsfeier der Universität 

wiederzusehen! 
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